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4.

BERICHTIGUNG.
Im letzten Hefte der Mitteilungen der Schaffhauser

Naturforschenden Gesellschaft (Heft XII, 1935, S. 47) berührte
der Unterzeichnete die Tiefenverhältnisse in der Umgebung
des Gullygletschers im Alpfjorde. Um die Anwesenheit
eines Kranzes von Untiefen am Nordrande des Gletschers zu
schildern, wurde u. a. erwähnt, daß das norwegische
Expeditionsschiff „Polarbjörn" auf eine solche Untiefe jener
Zone aufgefahren sei. Herr Dozent ADOLPH HOEL in
Oslo sandte mir daraufhin einen Brief, in welchem er in
beinahe heftigen Ausdrücken eine Berichtigung forderte;
er behauptet, daß sein Schiff nicht auf die von mir
erwähnte Untiefe, sondern auf eine andere in der Nähe
liegende, aufgefahren sei. Ich bedaure, daß ich Herrn Dozent
ADOLPH HOEL das Gefühl gegeben habe, als hätte ich

behaupten wollen, er sei auf eine andere Untiefe
aufgefahren als er in Wirklichkeit aufgefahren ist, und möchte
diejenigen Leser, welche durch meine Ausdrucksweise ebenfalls

zu einer irrtümlichen Auffassung gekommen sein sollten,

um Entschuldigung bitten. Da auch die von Herrn Dozent
ADOLPH HOEL angegebene Stelle sich vor der Nordfront
des Gullygletschers befindet, also in der besprochenen
Gegend, und die genaue Lage der verschiedenen dort
vorkommenden Untiefen einstweilen kein generelles Interesse
haben dürfte, kann von einer weiteren Diskussion
abgesehen werden.

C. E. Wegmann.
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